
Bücherbericht

Als Band 16 der „Forschungen und Quellen ZUur Kirchen- und Kultur-
geschichte ÖOst  utschlands  66 herausgegeben VvVon rmn StasiewskI,
ıst 978 Von einric Grüger; Heinrichau es: schlesischen
Zisterzienserklosters 27—197 Im Bohlau Verlag öln-Wien erschie-
men

Für den das Miıttelalter erforschenden eser iıst diese Neuerscheinung
au  run rer Grundlichker und Anschaulichkei eıne reizvolle Lek-
ture Da der Verfasser die Im Jahr DD beginnende Geschichte des
Osiers DIS zu Jahr 1977 erfolgt, ıst das Buch auch fur den Ge-
genwartsproblemen Interessierten empfe  swert
Heinrich Grüger hat die Geschichte des Zisterzienserklosters Heinrichau
zu /50-Jahr-Gedaächtnis seiıner ründung In Form veroffentlicht

dem In den ersien Jahren der Regierung des schlesischen Her-
ZOGS erinric| (1201—1238) In Heinrichau nordostlich VvVon Muüunster-
berg Ins gerutfenen Osiers gab iIm Jahrhundert In chle-
siıien noch weitere SeCNs Zisterzienserklöster und zwar In Leubus, Ka-
INENZ, Rauden, Himmelwitz, Grussau und Trebnitz

reie wa Verfugung uber Klosterliche EFinkunfite und auch die
reguläare UC| des Oonvents MUur gesichert WenNnn eın Kloster
unmiıttelbar dem Schutz des Landesherren unterstand, gab ADt eier
(1259—1269) der Grüundungsurkunde eine Interpretation, He der als
rechtmäßiger Gruüunder alleın Merzog iınrı erschien 15)
Im Zusammenhang mit der Darstellung der damalis armlichen Wirt-
schaftsverhältnisse stellt ermric| Grüger die age, ob und inwiewelit
die Zisterzienser He ihre Niederlassung eiıne ıl fur das Land De-
deuteten (S
Die n1 die sıch der der Zisterzienser Von Citeaux, dem
aucn die onche Von Heirmnrichau angehorten, stellte, In der
des vorgezeichnet. Jjese stellte jeweililg Im ORA
E1 LABORA eiıne Gegenwelt eıner chaotisch und erzeugenden
Umwelt dar.

nge eit galt der Zisterzienserorden In der IC| der deutschen FOTr-
schung als Vermittlier westlicher Kultur Im östlichen Europa Grüger
WEeIS darauftf hın, daß sıch 1ese ese Schon Vor 939 die
Dolnische Forschung wandte DIe Zisterzienser wurden als „Germanlıi-
satoren“ diffamiert, und das schlien run NUGg, sich Von der Erfor-
ScChung rer Geschichte abzuwenden Inzwischen SINd auch auf DOl-
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niıscher elite kritische Stifemenaeubgelgiden, die der der
Moönche besser erecht werden Die endgultige Klärung der rage,
welcher Ante!ıl den Zisterziensern der En des Landes
KRoMmmt, Dimiu 3- enr SO  aAdeuen niersußh Hag AAr behalten leiben
($S29Bji25i9 MOV 9Pp9D2US19{ 8  2bns!nastı
maenseziz2alndne 2919 airbirnbas5 uUusnNDiynmiIOH 9 RUE) r!
SPTIBECHhUNG obes$1  aheisi @ m.g ELIM Kahmen des „Janr-
buches iur Schlesische Kirchengeschichte” ist VOT allem auch der
Zeıt der Reformation und Gegenreformation interessiert
DAUNISMNMO219U91 929l 12! 1929 MSoDbnSND2117
Lendesshenrisvap al Beinnikerikeidrmation Herzog Kar/| Von Munster-
bebgs SkeineekäÄhetsche Uberzegygung; hinderte ihn NIC| die Erziehung
seih er SeNneid S AÄbereregtieier von Bresilau Dr ohannes Heß
anzuvertrauen Nachr-@eranbatkiches Herzogs (1536) ubernahmen SsSeINEe
n die sich bald Offentlich ZUTr Iutherischen bekannten, die
run vyonddünsterherg;einNd Qels Der Konifessionswechsel! welter
ela ndittabse|  Stensubehiden zisterziensischen achwuchs In Heın-
richau vollständig versiegen. Das ZUr ol daß die Herzöoge den

FEB AB  Ca G säkularisieren azu benoötigten sSIe aber die
Ze&MMUAG VE ARIBS Abt Vincenz (1510—1554) nicht bereit WAaär,
GEl  e Chen unterstellte er das Kloster dem Schutz der
n eRen KrIoR& Ferdinand der das ornaben der Herzöge
zuniıchtie machte (S 45

s S8Hen rachte auch der 30Jjäahrige rn fur das Kloster Hein-
&ich Nur aufgrun von rößter Spar konnte sIıch die
meinnschaft damals uber Wasser halten

rst das von Friedrich Wılhelm Von Preußen und seiınem
nister Hardenberg Oktober 810 unterzeichnete Säkularisa-

tionsedikt seizte dem Zisterzienserkloster Heinrichau nach 9  Jahrı
Bestehen eIn Ende Z diesem Zeitpunkt ebten nach dem Bericht von

Grüger aulber dem ADt noch 30 lesische und eIn ungarischer
Zisterzienser Im die nach der Auflösung des ONnvenits größtenteils
maprekei übernahmen. 73)

19bKS Reil ıxan Abbildungen und reicC|  Iches Kartenmaterial vermitteln
AepHSSSSKE HNS HESChauer eınen INndru von der Ansıcht des
Osiers und der Entwicklungsgeschichte der Heinrichau gehörenden
Baulichkeiten
-10 7 ManNd2ju3b 19 i
Weikes  ig einebiKiienzienserklosters sollte beli uns Im Zeitalter
e  D Oftmmacht &inzeilhensdie wachrufen, welche Kommunli-

alsıgesihtende Kratibenötigen.
-AoH3 193 MOV Aoı2 ‚DUMDD MUuUY (19ı,
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